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Donnerstag 16.12.48. Frau Lutz, Hausham: Gratuliert zu Weihnachten, weiß
nichts, daß die Tochter für den Vater bezahlte. Vater sei schwer krank. Kurz,
erhält Kaffee und Zucker und blaue Schokolade.

Rudolf Lenné: Hat Abitur im Lehrerseminar Freising. Jetzt in Urlaub. Dann
Practicum, dann zur Anstellung in der Reihenfolge der Plätze. Gesamtnote
gut. Erhält 100 und Reise proviant. Schokolade, [Nicht lesbar] aus dem
<Fenster weg> … Dankt für alle Hilfe.

12.30 Uhr und zu Tisch bis 14.15 Uhr Bischof Döpfner von Würzburg und
Domkapitel. Über Weizsäcker wirkliches Bild, Bekenntnisschule, Gebrauch
einer andersgläubigen Kirche, die bischöflichen Kundgebungen mehr
dogmatisch, Liborius Wagner.
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